
Konvexe Hülle

Bekanntlicherweise nennt man eine Menge K ⊂ C (C komplexe Ebene) konvex, wenn
sie mit je zwei Punkten z1, z2 ∈ K auch die Verbindungsstrecke [z1, z2] ≡ {z =
λz1 + (1 − λ)z2 : 0 ≤ λ ≤ 1} der beiden Punkte enthält. Ist E ⊂ C eine beliebige
Menge, dann heißt

convE = ∩{K : K (⊂ C) konvex, K ⊃ E}

ihre konvexe Hülle. Offenbar ist conv E die kleinste konvexe Menge, die E umfaßt.
Man zeige:

convE =

{
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λizi : λi ≥ 0,
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λi = 1, zi ∈ E, n ∈ N

}

.

Die in der Klammer beschriebenen Linearkombinationen
∑

λizi heißen Konvexkom-
binationen der Punkte z1, ..., zn.


